
Römische Malerei 
Die römische Malerei wird vom ganzen Mittelmeerraum beeinflusst. Vorbilder sind 
wie in der Plastik die etruskische und die griechische Kunst. 
 

Wandmalerei: 
 Entsprechend wohlhabende Bürger ließen ihre Räume mit Gemälden gestalten. Die 
Themen stammen aus der Mythologie, aus der Geschichte, aber auch aus dem 
Alltag.  
Wichtig ist den Künstlern und ihren Auftraggebern die realistische Darstellung von 
Raum: Licht und Schatten betonen die Plastizität der Figuren, Schrägriss und 
Perspektive werden zur Architekturdarstellung verwendet. 
Diese Fresken haben sich in Pompeji und Herculaneum besonders gut erhalten, sind 
aber im gesamten römischen Reich zu finden, z.B. in Carnuntum. 

 
Mosaik: 
Eine wichtige Rolle bei der 
Ausgestaltung von Räumen spielte das 
Mosaik, als prächtiges Bodenmosaik in 
Bürgerhäusern ebenso wie an Wand 
und Deckenmosaik in frühchristlichen 
Kirchen. 
Besonders prachtvolle Mosaike aus der 
spätantiken Zeit kann man in Ravenna 
bewundern. Ravenna wurde im 5. und 6. 
Jahrhundert n. Chr. von Ostrom regiert, 
deshalb findet man auch Abbildungen 
byzantinischer Herrscher und 
Herrscherinnen.  
Z.B. in der Basilika Sant’ Appolinare Nuovo, Kaiserin Theodora.  
 
 

Der Bogen als Bauelement: 
Der gemauerte Bogen dient zur Überbrückung von Maueröffnungen.. Er fängt die auf 
ihm ruhende Last auf und leitet sie weiter. Der echte Bogen besteht aus keilförmigen 
Steinen oder aus rechteckigen Steinen mit keilförmigen Mörtelfugen. 
Während des Bauens braucht man ein Lehrgerüst, sonst würden die Steine 
herunterfallen. Sobald der Bogen aber mit dem obersten Stein, dem Schlussstein 
geschlossen ist, halten sich die Steine von selbst.  
Aus nebeneinandergestellten Bögen bauten die Römer Brücken und Aquädukte. 
Hintereinandergestellte 
Bögen ergeben 
Tonnengewölbe. Sie sind 
schwer und brauchen 
starke Mauern. 
Im Kreis angeordnete 
Bögen ergeben eine 
Kuppel. Der Ring am Scheitel wirkt wie ein Schlussstein. Die Kuppel des Pantheon 
(ab 118 n. Chr. gebaut) in Rom war 1500 Jahre lang die größte Kuppel der Welt, die 
Höhe vom Boden bis zum Scheitel ist gleich dem Durchmesser: ca. 44m 


